
  Ende der Grundschulzeit 

 Kooperation mit den weiterführenden Schulen 

Um den Kindern den Übergang von der Grundschule zu den 
weiterführenden Schulen zu erleichtern, ist die Zusammenarbeit und 
gegenseitige Information der Schulformen wichtig und wird beständig 
erweitert:  

 Manche weiterführenden Schulen laden die Grundschulkinder zu 
Theaterstücken oder anderen schulischen Veranstaltungen ein. 

 Lehrer/-innen von weiterführenden Schulen besuchen den Unterricht 
der vierten Klassen und können einen Eindruck von der 
Unterrichtsarbeit in den Klassen gewinnen. 

 Zur ersten Klassenkonferenz der weiterführenden Schulen ist es 
üblich, auch die ehemaligen Klassenlehrer/-innen als 
Gesprächspartner einzuladen, so dass die Grundschullehrer/-innen 
über die weitere Entwicklung ihrer ehemaligen Schüler und 
Schülerinnen informiert werden. 

 Darüber hinaus findet eine intensive Zusammenarbeit zwischen den 
Grundschulen und den weiterführenden Schulen in unserem Bezirk im 
Sinne einer Netzwerkbildung statt. So arbeiten die Schulleitungen 
unseres Bezirks in der „Regionalgruppe Süd“ in regelmäßigen 
Arbeitstreffen an der Gestaltung des Übergangs zwischen 
Grundschule und weiterführender Schule.  

 Übergang in die weiterführenden Schulen 

Nach vier Grundschuljahren wechseln unsere Schülerinnen und Schüler 
in eine weiterführende Schule der Sekundarstufe I. Für Eltern und die 
Schule stellt sich in der ersten Hälfte des 4. Schuljahres die Frage, 
welche Schulform für das Kind am besten geeignet ist: 

Der Übergang zu einer weiterführenden Schule ist für die Kinder und 
Eltern eine bedeutsame, wichtige Entscheidung, die sorgfältig überlegt 
und vorbereitet werden muss. Um zu einer guten Entscheidung zu 
gelangen, gibt es im Verlauf des ersten Schulhalbjahres zahlreiche 
Informations- und Beratungsangebote:  

 Im Herbst informiert die Schulleitung allgemein über das 
Schulsystem, die Informations- und Beratungsmöglichkeiten sowohl 
an der Grundschule als auch an den weiterführenden Schulen.  

 Die Eltern erhalten zu Beginn des vierten Schuljahres einen 
Beobachtungsbogen, der als Hilfe zur gezielten Beobachtung des 
Lern- und Arbeitsverhaltens des Kindes zu Hause gedacht ist und zu 



 

den Beratungsgesprächen mit dem/der Lehrer/in mitgebracht werden 
kann.  

 

 Der schulpsychologische Dienst bietet zusätzlich einen 
Informationsabend an unserer Schule an; in Kooperation mit den 
umliegenden Grundschulen. 

 Alle Eltern erhalten eine Informationsschrift des Ministeriums, in der 
die verschiedenen Schultypen in Nordrhein-Westfalen und die 
Abschlussmöglichkeiten dargestellt werden.  

 In einem Infoheft der Stadt Köln, das ebenfalls an alle Eltern verteilt 
wird, stellen sich die weiterführenden Schulen des Stadtgebiets mit 
ihrem jeweiligen pädagogischen Profil vor. 

 Eine Terminliste gibt einen Überblick zu Informationsveranstaltungen 
und den Tagen der „Offenen Tür“ der weiterführenden Schulen.  

 Im Rahmen eines Elternsprechtages findet in der Regel im November 
ein Beratungsgespräch mit der Klassenlehrerin/dem Klassenlehrer 
statt. Sie/er kennt das Kind aus vielen Situationen, weiß von seinen 
Stärken und Schwächen, kann die Anforderungen der 
weiterführenden Schule einschätzen und die Eltern kompetent 
beraten. 

In der Klassenkonferenz beraten alle Lehrkräfte, die das Kind aus dem 
Unterricht kennen, ausführlich und sprechen eine begründete 
Empfehlung für eine weiterführende Schule aus, die in das 
Halbjahreszeugnis aufgenommen wird.  

Mit dem Zeugnis erhalten die Eltern ein von der Stadt Köln vorbereitetes 
Anmeldeformular für eine weiterführende Schule. Damit melden sie ihr 
Kind an der Schule ihrer Wahl an.  

Abschied von der Brüder-Grimm-Schule 

Die Grundschulzeit endet mit Feiern in den Klassen, die von den 
Klassenlehrerinnen und Eltern gestaltet werden. 

Am letzten Schultag findet zur Verabschiedung der Viertklässler ein 
ökumenischer Gottesdienst in St. Remigius statt. Danach ziehen unsere 
Viertklässler noch einmal in die Schule ein und werden dabei – wie zu 
ihrer Einschulung - von Fähnchen schwingenden Kindern und 
Lehrerinnen begrüßt. 

Mit einer kleinen Feier auf dem Schulhof, zu der auch die 
Eltern der Viertklässler herzlich eingeladen sind, werden 
dann unsere „Großen“ mit einem kleinen Programm 
verabschiedet. 



Zum Ende der Grundschulzeit hoffen wir, dass sich die Kinder bei 
uns wohl gefühlt haben und gute Grundlagen für ihre weitere 
schulische Entwicklung erworben haben. 

 


